
WER TE B.EVOLK T~ RUNG 

von Vlaidhofen/Thaya u . Um s(.;bung . 

Die Freiw . Feuerwehr ~aidhofen a. d. Thaya will auch heuer 

wieder über ihre '.räti gke i t im vergangGnen J ahr 1964 der Bc: ­

völkerung der Stadt e inen Bericht geben . 
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MANN S A F T S S T A N D a~ 310 12. ]..2_64; 

45 aktive und 15 Schutzmänner, alsozusammen 60 ausübende 

Mitglieder . 
Neu aufgenommen ~rurden: Peter 

Franz 

N o v a k, Manfred L a n g 1 

N i g i s c h e r jun . 

Verstorben sind: Werner U r b a n 2 · k . 

Löschmeister Werner Neuwi rth ha t einen Strahlenschutz- Lehrgang 

in der N.Ö . Landesfeuerwehrschule in Tulln besucht . 

G E R Ä T B S T A N D ~ 

An den Geräten vvurde fol6endes verbessert bzw. vvurden folgende 

Geräte neu angeschcifft: 

Unser Rüstf ahrzeug 11 Dodge 11
, da 3 aus amerikanischen Armeebeständen 

stammt und voraussichtlich bald den Dienst aufgeben wird, anderer­

se i ts ein neues Rüstfahrzeug ca. 500 . 000 7-- bis 700 .000, - - Schillin­

ge kostet 7 ·i s t stark repar ::t turbedürfti g . Die Freiw. Feuerwehr 

Waidhafen a.d.Thaya hat sich daher entschlossen,, das außer Dianst 

gestellte Rüstfahrzeug der Landesfeuerwehrschule zu kaufen . Es ist 

dies dieselbe Tyve wie unser "Dodge 11 und so wird es möglich sein, 

aus bei den Fahrzeugen ein brauchbares zu machen und wir werden 

hoffentlich die Bergungen noch eini 6e Jahre in gewohntem Rahmen 

durchft.hren könrien . Zur :i!:rgänzung für diesen Rüstwagen benötigen 

wir 80 m Stahlseil, Seilstrup:t,;.:m, Würgehaken, u. a .m. 

Weiters wurde unsere Funkanlage wesentlich verbessert und ausgebaut . 

Am Silo der landwirtschaftlichen Genossens chaft rp.. b . H. in vVaid­

hofen a . d. Thaya ~1rde eine neue Antenne monti ert und ein Raum für 

die Fixstation "Florian Uaidhof en" gebaut und bezo0en . 3 V/ähler­

Nebenstellen vvurden an15elcauft und montiert sowie e.i ne neue Fahrzeug­

stat ion (Cambridge) und 3 tragbare Funkgeräte angekauft . Diese 

neuen Geräte wurden beraits i n Dienst 6enommen . 

L Ö S C H W A S S E R: 

Im vergangeneu oT ahr vmrden fast alle unbrauchbaren Hydranten durch 

'neue ersetzt und an verschiedenen Stellen neue angeschlossen . Dies 

i st für die Einsatzmöglichkeit der Feuerwehr sehr wichtig und wird 
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sich b2stinlint zum Nutzen der gesamten BevölkE:rung a.uswirken . 

Womi t natürlich nicht gesagt i st, daJ3 nun das Löschwasse rproblem 
gelost ist . 

E I N s ). T z und ü B U N G s D I T' .u N s T~ 

Di e Freiw. Feuer wehr Viaidhofen a.d.Thaya hat im Jcihre 1964 
6 Brandeinsätze tl.it 55 Mann und 80 Stunden, 

9 Lös chhi lfen außer Ort mi t 113 Mann und 262 Stunden 1 

41 t echn. Ei nsätze mi t 240 lVlann und 701 Stunden. 

56 Gesamteinsätze mit 408 Mann und 1 . 043 Stunden 

f r e i wi l lig und unei gennützi g durchgGftil1rt . 

Für die Pflege der Geräte 1 Schlauchmateri al und Ausrüstungen Vffir ­

den 640 P~beitsstunden benöti gt; ganz abgesehen von den vie l en 

Stunden 9 die der SchriftfiU1rer, der Zahl meister und schließl ich 

das ganze Kommando aufbringen müssen 9 mn die organisatorische 

Arbeit durchzuführen . 

Der Übun e;;sdienst für d i e Vorberei tung zu Le i stungsbewerben bean·­

spruchto ca . 800 Stunden . 140 Stunden wurden für Lanqes - , Bezirks­

und Ortsfunkübungen aufgevvendet . 

L E I S T U N G S B ~ B E R B E: 

Wie alle Jahre , so auch heuer , zeigte die Frei w. Feuerwehr Vlaid­

hofen a. d. Thaya ihr Können be i den Lande sfeuer wehr-li/ettkämpfen; 

diesmal i n Gloggni tz. Wir konr1ten dort z;;,ar ke i ü en Preis erri n ge:.1 , 

qualifizierten uns jedoch an 4 . Stelle und na~~en somit an dem 

1 • Österr. Bundes-FeuerwE:hr-Leistungsbcwerb in Wi Gn t e i l . \·dr 

konnten be i diesem Bewerb trotz schi::.rfstE:::r Konkurrenz , es waren 

die Eli te Österr~ichs und 13 Ndti onen vertreten, den 5. Platz er­

ringen . 

Als Gästegruppe warGn wir bei den ObGrösterr. Leistunc:;sbewerbon 

in Steyr an_:St:treten ~ wo vvir den 1 • Preis - das Feuerwehr-Le i stungs­

abze i chen in SilbGr - erkämpfen konnten . 

Somi t stellten wi r im vergangeneu Jahr bei 3 Bewerben 9 Gruppen, 

die fast all e über den Durchschnitt erfolgreich waren . 
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Im Herbs t des Jahres 1964 wurlen wir vom N. Ö. Landesfeuerwehr­

kommando beauftragt, bei der 100-Jahr- Feier der Feuerwehren 

Mährens in Brünn das Land Niederosterreich zu vertreten. Dies 

ist uns zu allsr Zufriedenheit und Anerkennung gelun~en . Es galt 

auch dort, wie fast i~~er im Feuer wehrdienst, alles Persönl iche 

zurückzustellen und nur dem Gedanken der FeuerVI:ehr zu dienen . 

V E R A N S T A L T U N G E N: 

Da all diese Ankäufe und Verbesserunden der Geräte und Ausrüstung 

sowie deren Erhal ttmg sehr viel Geld kostet und nicht alles von 

der Stadtgemeinde ge tragen werden kann, waren wi r auch im vergan­

geneu Jahr bemüht, durch verschiedene Veranstaltungen Geld für 

unsel~e Zvvecke h ereinzubringen . 

Ein Feuerwehrball, der Florianisonntag , zwei verregnete Waldfeste 

und e i n Leopoldikränzchen sollten uns dabei hel fen . Durch das 

Schlechtwet t er b e i den zwei Haldfesten haben sich unsere Erwartun­

gen be i weitem nicht erfüllt . 

Wir Feuerwehrleute finden unser en freiwillig übernommenen Diens t 

als selbstverst~.ndlich, wenn es auch manchmal schwer fällt und 

Persönli ches und die Familie zurückstehen muß . Vli r fra~en ni cht 

nach Religion , Politik und Gesinnung. Wir helfen jedem, der unsere 

Hilfe braucht, 6 anz ; leich , zu welcher Tages- oder Nachtzeit . 

Um ab er diesen Dienst jedem Feuerwehrmann l e ichter zu machen, 

bitten wir die j un gen Männerund Burschen von Wai dhafen a.d.Thaya: 

Yverdet aktives Mitglied der Freiwill i gen Feuerwehr ! 

Viele können mehr leisten, ohne daß der einzelne viel zu le i s t en hat . 

Wir denken a l len, uie sich bereit erklärt h aben, uns durch den 

Beitritt ~ls unt~rstützendes Mitglied mit dem Mitgliedsbeitrag von 

S 12,-- pro Jahr finanziell zu unterstüt zen . Gleichzeiti g ersuchen 

wir alle, die noch f ·.:rne stehen, treten Sie der Freiwilli6en Feuer­

wehr -3.ls unterstüt zendes I\li t glied be i . 
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Am So~~tag, dem 2. Mai 1965 , werden wi e alle Jahre unser e Ge ­
räte im Stadtpark zu b~sichtigen se in. 

Wir ersuchen alle unsere unterstützenden Mitglieder bei dieser 

Gelegenheit, den Beitrag für das laufende Jahr einzuzahlen . 

Selbs.tverständlich werden jederzeit, so dUCh am Sonntag, dem 
2. Mai 1965 , neue unterstützende Mitglieder aufgenommen . 

Darüber hinaus bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr Waidhafen 
a . d . Thaya fü.r die großzügige Unterstütztmg durch die Bevölkerung 
im vergangenen Jahr und vr.i..r bitten Sie auch 1JIIeiterhin um Ihre Gunst . 

Leo Hettler 
Schriftf. 

Für das Kommando: 
LFR . .Adolf Wal ter 

FKdt. 

Oskar Buschek 
FKdt .Stv. 

Franz Eggenhafer 
Zdhlmeister 

Bitte besuchen Sie uns am 2 . 1.\IIai 1965 von 9 bis 12 Uhr im Stadt­
park Waidhafen a.d.~haya . 



'. 

1!'. ~-;-: IWILLIGE }il];UERVfEHR 

der Stadt Waidhofen: ~.d.Th~ya · 

An eine 

W 0 H N P A R T E I 

in W a i d h o f e n 

· Postgebühr 
ba r bezahlt 

a.d.Thaya. 


